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Auf ein Wort!

!! Bitte vormerken !!
Nächster Redaktionsschluss: 2. November 2013
Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Nachdem die Fußballsaison seit einigen Wochen vorüber ist und der 
FC Bayern München gar Triple Meister geworden ist, schwelgt die 
Vorstandschaft des TV JAHN, allesamt Bayern Fans, auf der Wolke 
der Glückseligkeit.

Auch unsere aktiven Fußballer haben in der vergangenen Saison 
attrak tiven Fußball gespielt, denn alle drei Mannschaften belegten ei-
nen einstelligen Tabellenplatz.
Zum 80-jährigen Abteilungs jubiläum der Fußballer waren wir Aus-
richter zur Stadtmeisterschaft. Diese war insgesamt gut besucht und 
äußerst professionell organisiert. Dafür möchte ich an dieser Stelle 
allen Helfern meinen Dank aussprechen. 
Der Hintereingang zu unserer Vereinsgaststätte wird derzeit renoviert 
und neu gestaltet. Dazu darf ich mich bedanken beim Projektleiter 
Manfred Ullmer sowie der Seni-Truppe um Karl-Heinz Heber, die da 
alle kräftig mit anpacken.
Mittlerweile schon Tradition und deshalb möchte ich besonders  darauf 
hinweisen ist unser Zeltlager auf dem Jahnplatz vom 2.-10. August, 
das durch unsere Elke Büttel-Wirth mit ihrer Turnabteilung in alt be-
währter Form veranstaltet wird.

Ich wünsche allen Mitgliedern einen schönen 

Euer Rainer Zink

1. Vorsitzender Rainer Zink
Birkenstraße 48, 97422 Schweinfurt, Tel. 0 97 21 / 2 12 02 

Liebe Mitglieder!

urlaub.
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Herzlicher Glückwunsch
zum Geburtstag

Vereinsnachrichten

August: Raab, Gerda 6.8.2013 82 Jahre
 Weppert, Erhard 9.8.2013 65 Jahre
 Wild, Ilse 9.8.2013 75 Jahre
� (OÁHLQ��2WWR� ���������� ���-DKUH

September: Riegel, Günter 5.9.2013 60 Jahre
� -DNRE��2WWR� ���������� ���-DKUH
 Appetz, Renate 25.9.2013 60 Jahre
 Weichsel, Manfred 25.9.2013 70 Jahre

Oktober: Haferstein, Sigrid 3.10.2013 60 Jahre
 Grüner, Jürgen 5.10.2013 50 Jahre
 Wirsing, Werner 17.10.2013 65 Jahre
 Seuffert, Wolfgang 26.10.2013  70 Jahre
 Heinrich, Emilie 27.10.2013 89 Jahre

November: Weimer, Hans 1.11.2013 90 Jahre
 Burger, Bernd 10.11.2013 65 Jahre
 Friedrich, Hans 18.11.2013 83 Jahre
 Wirsing, Gertrud 18.11.2013 65 Jahre
� 3ÀVWHU��0DULDQQH� ����������� ���-DKUH
 Engel, Norbert 22.11.2013 65 Jahre
 Raßbach, Else 23.11.2013 95 Jahre
 Schöbel, Helmgard 27.11.2013 70 Jahre

Dezember: Gräf, Günter 1.12.2013 70 Jahre
 Böhme, Angelika 5.12.2013 65 Jahre
� +�PPHU��+HOPXW� ���������� ���-DKUH
 Hessler, Peter 10.12.2013 70 Jahre
� .|GHU��:DOWHU� ����������� ���-DKUH
 Flügel, Ralf  16.12.2013 50 Jahre
 Ziegler, Elisabeth 18.12.2013 82 Jahre
 Matiaschek, Marianne 29.12.2013 65 Jahre
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bei unserer Jahreshauptversammlung 
DP� ����������� JDE� HV� NHLQH� 3UREOH-
me, Neuwahlen standen auch nicht 
an, so ging sie zügig voran. Eine Wo-
che später begannen wir mit unserem 
Sommertraining am Jahnplatz. Die 
Trainingsbeteiligung ist leider berufs-
bedingt nicht mehr so gut wie in den 
OHW]WHQ�-DKUHQ��DEHU�EHL�XQVࡐ�$PDWHX-
ren und Hobbyspielern“ geht die Arbeit 
halt mal vor.

Mit 2 Mannschaften starteten wir im 
Mai in die Feldrunde. Unsere Erste 
startete am 12. Mai bei uns auf dem 
Jahnplatz als Bezirksligaaufsteiger 
VHKU�HUIROJUHLFK�PLW���6LHJHQ�XQG�����
Punkten. Nur schade, dass in der hei-
mischen Presse nichts von unseren 
Heimspielen stand und so waren fast 
keinerlei Zuschauer anwesend. Bei 9 
Mannschaften stehen wir vor den letz-
WHQ� �� 6SLHOHQ� PLW� ����� 3XQNWHQ� VHKU�
gut da und die Klasse müsste gehal-
ten sein, wenn es nicht noch mit dem 
Teufel zugeht. Unsere Zweite startete 
am 11. Mai in der Kreisliga-A mit einem 
Sieg und zwei Niederlagen. Aber auch 
hier liegen wir vor dem letzten Spieltag 
PLW������3XQNWHQ�EHL���0DQQVFKDIWHQ�
sehr gut im Rennen.

Liebe Faustballer,

Abteilungsleiter: 
Roland Rabs, Falkenring 52, Schweinfurt, Tel. 4 11 02

FAUSTBALL

Bei verschie denen 
Faust ballturnieren 
zur Vor berei tung 
kam un sere Erste 
bei einem höher-
klassigeren Tur-
nier in Siegsbronn 
ELV�LQV�+DOEÀQDOH��
dann schwanden 
die Kräfte und am 
(QGH�NDP�HLQ�JXWHU����
Platz heraus. Weitere Turniere besuch-
WHQ�ZLU�LQ�hFKWHOKDXVHQ��LQ�2EHUQGRUI��
beim NHV Schweinfurt und in Michelau 
mit befriedigenden Ergebnissen.

Unser )DXVWEDOOWXUQLHU� ÀQGHW� DP�
6RQQWDJ��GHQ���������VWDWW.
Beginn ist um 10:00 Uhr. Hierzu lade 
ich Euch alle recht herzlich ein. Wie 
jedes Jahr sind wir über Sach- und 
Kuchenspenden sehr dankbar und 
auch über jeden Helfer froh. Und so 
verbleibe ich

mit sportlichem Gruß
Roland Rabs

Der TV Jahn ist 
DER  Sportverein I n Schweinfurt



6

Kurierdienst
Kolbe

Dr.-Georg-Schäfer-Straße 2a
97483 Eltmann

Tel.: 0 95 22 - 70 87 44 / Fax: 0 95 22 - 70 87 66
Mobil: 0179 - 9 01 00 32
kolbeklaus@hotmail.com
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Abteilungsleiter: 
Fabian Warmuth, Bayernstraße 4, Schweinfurt, Tel. 0176-63360055

FUSSBALL

Neues von unserer Fußballabteilung

Nach einer erfolgreichen Saison 
wird unsere 1, Mannschaft unter der 
bewährten Leitung von Trainer Shi-
mamura in einer attraktiven Kreisliga 
DXÁDXIHQ��ZlKUHQG�HV�I�U�GLH����XQG����
Mannschaft leider (für die Spielklasse 
unangemessen) weite Auswärtsfahr-
ten anstehen.

1HXHV�YRQ�XQVHUHQ��8����-XQLRUHQ 
von Jürgen Pensl

Die Rückrunde der Kreisligasaison 
lief unglücklicherweise nicht so wie 
gewünscht. Zwar spielte die Mann-
schaft gegen die Topteams meist gut 
mit und konnte auch überraschen, 
aber die wichtigen Spiele gegen die 
Tabellennachbarn wurden verloren. 
So geriet die Mannschaft immer 
mehr in den Abstiegsstrudel. Ein 
Sieg am letzten Spieltag hätte den 
Klassenerhalt gebracht, doch daraus 
wurde leider nichts. Für die schlechte 
Rückrunde gab es mehrere Gründe: 
einige längerfristige Verletzungen von 
Stammspielern, dazu schulische und 
EHUXÁLFKH�9HUSÁLFKWXQJHQ�PDFKWHQ�HV�
fast unmöglich, ein eingespieltes Team 
auf den Platz zu stellen. Auch die ge-
ringere Trainingsbeteiligung war aus 
diesen Gründen nicht ausreichend. Ein 
besonderer Dank gilt den U17-Spie-
lern, die regelmäßig aushalfen und 
trotz der Doppelbelastung immer Alles 
für die Mannschaft gaben.
Nach erfolg- und ereignisreichen drei 
Jahren endet nun die Zusammenarbeit 
mit der DJK. In der kommenden Saison 
wird die SG Zell-W.-M. unserer Partner 
sein.

8���-XQLRUHQ�IHLHUQ�0HLVWHUVFKDIWV��
Double
von Martin Spallek

Auf eine sportlich überaus erfolgreiche 
Saison können die D-Junioren unter 
der Trainerleitung von Christian Vogt 
und Martin Spallek zurückblicken. 
Während die D3-Junioren im Kleinfeld 
DP�(QGH�HLQHQ�KHUYRUUDJHQGHQ����7D-
bellenplatz belegen konnten, durften 
sich sowohl die D1 (Jahrgang 2000) 
als auch die D2-Junioren (Jahrgang 
2001) am Ende der Saison als Meister 
feiern lassen.
Ungeschlagen mit 16 Siegen und 
lediglich 2 Unentschieden bei den D1 
und 17 Siegen bei nur einer Niederlage 
bei den D2-Junioren lautete am Ende 
die außergewöhnliche Erfolgsbilanz 
der Jahn-Nachwuchskicker. In einem 
notwendigen Relegationsspiel um den 
Aufstieg zur Kreisliga konnten sich die 
Jungs durch einen 3:1 Erfolg gegen 
GHQ� 0HLVWHU� GHU� *UXSSH� ��� GHQ� 9)/�
Kleinlangheim, den verdienten und viel 
umjubelten Aufstieg erringen. Beim 
Saisonhöhepunkt, dem Meistercup 
der D-Junioren im Kreis Schweinfurt, 
konnten beide Mannschaften bei Dau-
erregen die Leistungen der Vorwochen 
bestätigen.



8



9

Die D2-Junioren mussten sich ledig-
lich im Endspiel im 9-Meterschießen 
gegen die JFG Mainbogen geschlagen 
geben, und die D1-Junioren konnten 
sich im Spiel um Platz 3 gegen den 
höherklassigen FC 05 Schweinfurt 
ebenfalls im 9-Meterschießen erfolg-
reich durchsetzen.

,QWHUQDWLRQDOHV�3ÀQJVWWXUQLHU�LQ�
6SDQLHQ�8����(��-XQLRUHQ�XQG�8���
�'�-XQLRUHQ�
Von Christian Vogt

Mit zwei Mannschaften fuhr der TV 
-DKQ�]XP�,QWHUQDWLRQDOHQ�3ÀQJVWWXUQLHU�
nach Spanien an die Costa Brava. Dort 
angekommen, wurde im Hotel Riviera 
HLQJHFKHFNW�XQG�GHU�2UW�HUNXQGHW�

Am dritten Tag ging es mit einem Rei-
seführer nach Barcelona. Erste Station 
war das Stadion Camp Nou vom FC 
Barcelona, wo die Kinder Zeit hatten 
das Stadion, das Museum, die Umklei-
dekabinen und vieles mehr hautnah zu 
erleben. Die anschließende Stadtrund-
fahrt brachte uns zum Berg Montjuïc, 
mit einem phantastischen Ausblick 
über die Stadt und den Hafen. Auf den 
Ramblas verzauberten verschiedene 
Künstler mit ihrem Können die Kinder. 
Zum Abschluss fuhren wir noch zur 
Kirche Sagrada Familia, wo uns der 
Reiseführer noch viele Informationen 

Die D Junioren

über die noch immer nicht fertiggestell-
te Kirche gab.
Nach so viel Kultur ging es dann am 
nächsten Tag mit Fußball los. Vormit-
tags große Eröffnungsfeier mit Einzug 
von 158 Mannschaften aus 10 Natio-
nen. Nachmittags startete dann unsere 
U13-Mannschaft mit Ihren beiden sieg-
reichen Gruppenspielen. Am nächsten 
Tag griffen auch unsere U11-Kids in 
das Geschehen mit ein. Mit einer Nie-
derlage und einem Sieg konnte man 
gespannt auf den nächsten Tag bli-
cken. Bei der U13 gab es eine Nieder-
lage und einen Sieg, sodass man als 
*UXSSHQ]ZHLWHU�LP�$FKWHOÀQDOH�VWDQG�

Leider war hier Endstation. Man traf auf 
eine Fußballinternats-Mannschaft aus 
Südkorea und unterlag mit 0:3 Toren. 
Die U11 hatte leider auch kein Glück 
und verabschiedete sich mit einem 
Sieg und einer Niederlage als dritter in 
ihrer Gruppe aus dem Turnier.
Am Abend ging es dann auf eine nahe-
gelegene Go-Kart-Bahn, wo die Jungs 
ihren Fahrspaß und das Ausscheiden 
schnell vergessen hatten.

Am letzten Tag wurden dann die Koffer 
gepackt. Mit einem herrlichen Feuer-
werk wurde das Turnier beendet.
Um 23:00 Uhr machten wir uns dann 
auf dem Heimweg nach Schweinfurt, 
wo wir dann auch pünktlich um 15.30 
Uhr angekommen sind. So konnte 
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Sport und Gesel l igkeit, dann TV-Jahn 
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jeder das Champions-Finale zu Hause 
schauen und seiner Mannschaft die 
Daumen drücken.

Es war eine tolle Fahrt, die jeden gefal-

len hat. Es gab Siege und Niederlagen, 
aber vor allem viel Spaß untereinander. 
Von dieser Fahrt werden die Kinder 
und ich denke auch die Erwachsenen 
noch viele Jahre schwärmen.

U 11 gegen Ukraine

U13 gegen Südkorea

Ankunft in Schweinfurt
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Wenn Fußbal l, dann TV-Jahn



��

Denken Sie beim Einkauf an unsere Inserenten!

Mitglieder sollten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inserenten des 
JAHN-Aktuell berücksichtigen. Sie sind es, die durch ihre Anzeige die Herausgabe 
unseres JAHN-Aktuell in dieser Ausführung ermöglichen.
Stellen Sie sich ruhig als Mitglied des TV JAHN vor. Der Geschäftsführer freut 
sich über Ihren Besuch in seinem Geschäft.

Ihre JAHN-Aktuell-Redaktion

Frauenmannschaft holt die Meisterschaft im Feld

Abteilungsleiter: 
Christian Seuffert, Schweinfurt, Galgenleite 135, Tel. 4 81 77

KORBBALL

Den Auftakt in die Freiluftsaison bildete 
nun inzwischen schon zum sechsten 
Mal unser Trainingslager mit allen 
unseren Schülern, Jugendlichen und 
Aktiven im Landschulheim in Eichels-
dorf. Neben der sportlichen Vorberei-
tung für die Feldrunde konnten sich die 
Spielerinnen hier auch außerhalb des 
Spielfeldes kennen lernen und so als 
Mannschaft besser zusammenwach-
sen.

Bedanken möchte ich mich an dieser 
Stelle ganz herzlich bei den Helfern für 
die Durchführung dieses Wochenen-
des. Neben unseren beiden Schüler-
betreuern Nicole Meusel und Manuela 
Seuffert vor allem noch bei Sarah Haas, 
Melissa Seuffert und Bernd Meusel.
Finanziell unterstützt wurden wir in 
diesem Jahr ebenfalls wieder durch die 
2VNDU�6ROGPDQQ�6WLIWXQJ�� GHQ� 6WDGW-
jugendring und durch den BLSV im 
5DKPHQ� GHV� 3URJUDPPV� �QWHJUDWLRQ,ࡐ
durch Sport“. Auch hierzu herzlichen 
Dank!

Unsere Jugend 15 – Mannschaft, die 
nach dem Abstieg in der letzten Runde 
nun in der Klasse B antrat, tat sich am 
Anfang auch wieder schwer. Da wir 
keine Jugend 12-Mannschaft melden 
konnten, ergänzten jüngere Spielerin-
nen diese Altersklasse. Hierdurch hat 
man es natürlich nicht leicht gegen 
ältere und körperlich überlegenere 
Gegner. Die ersten drei Spiele der 
Runde wurden dann leider, wenn auch 
immer ganz knapp, auch verloren bis 
LP� YLHUWHQ�6SLHO� GDQQ� HQGOLFK�PLW� ����
ein deutlicher Sieg gegen Erbshau-
sen-Sulzwiesen gelang. Dies war auch 
der Start einer kleinen Serie und es 
konnten weitere vier Spiele in Folge ge-
wonnen werden, wodurch wir uns dann 
zeitweise sogar auf dem zweiten Platz 
wiederfanden. Leider gelang es nicht, 
diesen Schwung weiter mitzunehmen 
und aus den letzten sechs Spielen 
konnten dann mit einem deutlichen 9:3 
6LHJ� JHJHQ�2EHUZHUUQ� QXU� QRFK� GUHL�
Punkte geholt werden. Insgesamt be-
GHXWHWHQ�VHFKV�6LHJH�DXV����6SLHOHQ�
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Teilnehmer am Trainingslager (Foto: C. Seuffert)

XQG�HLQ�.RUEYHUKlOWQLV�������3ODW]���LQ�
der Endabrechnung. Betrachtet man 
die vielen jüngeren Spielerinnen in 
dieser Mannschaft ist dies aber wirklich 
eine klasse Leistung.

Nach dem dritten Platz unserer Frau-
enmannschaft in der vorhergehenden 
Feldrunde konnte man dieses Mal nach 
dem ersten Spieltag sogar von noch 
etwas mehr träumen: Zwei überlegene 
Siege mit 7:0 gegen Kützberg und 8:0 
gegen Erbshausen-Sulzwiesen waren 
ein hervorragender Einstieg in die 
Runde. Doch so ungefährdet verlief 
die Saison dann natürlich nicht weiter. 
+lXÀJVWHV�3UREOHP�ZDU�ZLHGHU�HLQPDO�
eine schlechte Chancenverwertung, so 
dass einige Punkte unnötig abgegeben 
wurden. Vor dem letzten Spieltag lagen 
ZLU� GDQQ�PLW� ���3XQNWHQ�DXI�3ODW]� ���
Rückstand auf den ersten Platz waren 
��3XQNWH��:LU�KDWWHQ�HV�DOVR�VHOEVW�LQ�

der Hand, mit zwei Siegen die Meister-
schaft einzufahren. Für unseren ersten 
Gegner Zeuzleben ging es noch gegen 
den Abstieg, entsprechend motiviert 
und engagiert gingen diese dann auch 
in das Spiel. Wir konnten uns trotzdem 
bis kurz vor Schluss eine 3:1-Führung 
erarbeiten, ein deutlicheres Ergebnis 
scheiterte wieder an einer besseren 
Verwertung der zahlreichen Chancen. 
Als dann 30 Sekunden vor Ende der 
Partie noch der 3:2 Anschlusstreffer 
ÀHO��ZXUGH�HV�QRFK�HLQPDO�HQJ��HV�JH-
lang aber doch, den Sieg über die Zeit 
zu bringen.
Auch im zweiten Spiel gegen Gress-
thal waren wir dann überlegen und 
HV�JHODQJ�HLQ�XQJHIlKUGHWHU�����6LHJ�
und damit die Meisterschaft in der 
Klasse B1. Dadurch werden wir in der 
nächsten Feldrunde – genau wie in der 
Halle – in der höchsten Kreisklasse A 
antreten. Herzlichen Glückwunsch an 
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die Mannschaft mit Ihrem Trainer Gün-
ther Rudloff.

Für die im Herbst startende Hallenrun-
de haben wir eine Jugend 15, eine Ju-
gend 19 und eine Frauenmannschaft 
gemeldet. 

Die Meistermannschaft der Feldrunde 2013 in der Klasse B1
von links: Jasmin Lindemann, Nicole Meusel, Sina Limpert, Sarah Haas, Heike Wiebusch, Anna-Lena Schmidt, 
Melanie Kistner, Manuela Seuffert, Janne Geiger, Melissa Seuffert; vorne: Marion Dreßler und Trainer Günther 
Rudloff (Foto C. Seuffert)

7HUPLQH�
Trainingsbeginn nach der Sommer-
pause am Sportplatz TV Jahn:

Jugend und Frauen:  
Dienstag, 17. September
um 18.30 Uhr

Schüler:
)UHLWDJ������6HSWHPEHU�������8KU

Sport und Gesel l igkeit, dann TV-Jahn 
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Seit der letzten Berichterstattung 
haben wir folgende Veranstaltungen 
besucht bzw. selbst ausgerichtet. 

������.UHLV�:DOGODXIPHLVWHUVFKDIWHQ

Seit langem hatten wir nicht mehr so 
viele Meldungen wie dieses Jahr. 105 
KDWWHQ� JHPHOGHW�� ��� JLQJHQ� OHW]WHQG-
lich an den Start. Über die Hälfte der 
Teilnehmer (39) kamen vom TV Jahn 
selbst.

Hier der Bericht von Jasmin König: 
Zwar war Petrus uns nicht ganz so gut 

Abteilungsleiter:                           
Bruno Müller, Nußbergstr. 93, Schweinfurt, Tel. 3 47 33

LEICHTATHLETIK

Starke Beteiligung des TV Jahn beim Waldlauf
gesonnen wie im letzten Jahr, doch den 
sportlichen Nachwuchs des TV Jahn 
hielten ein paar graue Wolken nicht 
davon ab, in großer Zahl zu den dies-
jährigen Kreiswaldlaufmeisterschaft en 
DP� ����$SULO� DQ]XWUHWHQ�� 'LH� 6WUHFNH�
von 700 Metern meisterten die Jahnler 
PLW� ([]HOOHQ]�� .HLQHU� PDFKWH� �DOWHQࡐ
Hasen“ wie Karl Deeg auf dieser 
Strecke bei den Neunjährigen etwas 
vor. Mit weitem Abstand zu seinem 
Verfolgerfeld lief er im Ziel ein.  Doch 
die Konkurrenz schläft nicht. Auch die 
7*����6FKZHLQIXUW�KDW�JXWH�/lXIHU��0LW�
Tilmann Steiche, der  bei den  Achtjäh-
rigen siegte und Leon Kister von der 

Vor dem Start der Schüler M9 und jünger über 700m  (Foto: Jasmin König)
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DJK Schweinfurt, der bei den sieben-
jährigen Jungen erfolgreich war, gibt 
es echte Herausforderer. Konstantin 
Kleuker vom Jahn kam nur eine Sekun-
de nach Kister ins Ziel. Das verspricht 
Spannung fürs nächste Jahr.

Aber auch die Mädchen des Vereins 
hatten keinen Grund sich zu verste-
cken. Die Siegerin unter den Neun-
jährigen wurde Sophia Traub. Sarah 
Graf machte das Rennen unter den ein 
Jahr jüngeren. Auch die siebenjährigen 
Mädchen des TV Jahn blieben unge-

Vor dem Start der Schülerinnen W9 und jünger über 700m   (Foto: Jasmin König)

Start der Schüler M9 und jünger über 700m   (Foto: Jasmin König)
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schlagen, denn dort siegte, wie im letz-
ten Jahr, Alissa Jansen, dicht gefolgt 
von ihrer Teamkollegin Isabella Traub. 
Die Klasse der Jüngeren führte Marie 
Zürl an. Marlene Deeg konnte nicht nur 
über ihre Schwester triumphieren, son-
dern verbesserte sich- wie nahezu alle 
Jungs und Mädels aus der Schmiede 
um Hans Friedrich und Jasmin König 
im Vergleich zum Vorjahr.  Und dass 
man nie früh genug mit dem Training 
beginnen kann, bewiesen unsre aller 
Kleinsten auf der Strecke. Kaya Wil-
helm und Klare Kordes, letztere erst 
drei Jahre alt, liefen trotz Sturz, ziel-
strebig voran. Weiter so! Wir sind sehr 
stolz auf euch.
Zusammenfassend noch ein paar Zah-
len: Insgesamt zwölfmal konnte der 
Titel Kreismeister bzw. Kreisbester in 
der Einzelwertung errungen werden. 
Des weiteren blieb fünfmal der Titel 
Kreisbester in der Mannschaftswer-
tung beim Ausrichter TV Jahn. Die Er-
gebnisse im Detail können auf unserer 
Homepage im Internet nachgelesen 
ZHUGHQ��'RUW�EHÀQGHQ�VLFK�DXFK�QRFK�
viele Fotos von der Veranstaltung.

������:HUIHUWDJ�EHLP�79�-DKQ�

$P�6RQQWDJ��GHQ�����$SULO� IDQG�EHLP�
TV Jahn auf dem Vereinsgelände zum 
siebzehnten Mal in Folge der Wer-
fer-Tag statt.

An diesem wohl einzigen Wochenende 
mit vertretbarem Frühlingswetter im 
April traten 31 Athleten von 12 Verei-
nen an.

Fünfmal wurden bestehende Mee-
ting-Rekorde eingestellt, wofür jeweils 
ein mittlerweile relativ großer Pokal 
überreicht wurde. So schleuderte z.B. 
Toni Maximilian Roeder vom TSV 
Ebensfeld bei den Männern den Speer 

auf eine Weite von 60,86m und überbot 
damit den bestehenden Rekord aus 
dem Jahr 2008, den Jerome Indenbir-
ken von der LAC Quelle Fürth aufstell-
te, um über 5m.
Die Ergebnisse im Einzelnen sind auf 
der Homepage des TV Jahn einsehbar.

�����-XJHQG�*DOD�LQ�6FKZHLQIXUW

Alle zwei Jahre richtet der BLV/Kreis 
Schweinfurt/Haßberge im Willy-Sachs- 
Stadion in Zusammenarbeit mit dem BLV 
und dem DLV die internationale Jugend-
gala aus. Die Jugendgala war dieses 
-DKU� DXFK� 4XDOLÀNDWLRQVZHWWNDPSI�
zur Jugend-Europameisterschaft der 
U18, die in diesem Jahr in Donetsk 
LQ� GHU� 8NUDLQH� VWDWWÀQGHW�� (V� ZDUHQ�
alle deutschen Leistungsträger der 
Jugendleichtathletik vertreten, die man 
wahrscheinlich in den nächsten Jahren 
bei Leichtathletik-Weltmeisterschaften 
RGHU�EHL�HLQHU�2O\PSLDGH�ZLHGHUVHKHQ�
wird.

Insgesamt waren weit über 500 Teil-
nehmer am Start, unter anderem aus 
Neuseeland, Südafrika, Saudi-Ara-
bien, Österreich, Dänemark und der 
Schweiz. Es wurden beachtenswerte 
Leistungen erzielt, z.B. wurden im 
Hochsprung 2,12 m übersprungen. 
Des weiteren wurden zwei nationale 
Rekorde aufgestellt, zum einen durch 
einen Dänen im 200m-Lauf, zum an-
deren durch  einen Neuseeländer im 
Hammerwurf.
Dimitri Antonov von der LAC Quelle 
Fürth erzielt bei der männlichen Jugend 
U20 mit 15,63m eine neue europäische 
Jahresbestleistung im Dreisprung.
 
Von den insgesamt 150 Helfern stell-
te der TV Jahn wenige, diese aber in 
verantwortlichen Positionen. Bruno 
Müller hatte die Gesamtorganisation 
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bei der Vorbereitung inne, die sich 
über einen Zeitraum von neun Mo-
naten erstreckte. Sebastian Müller 
unterstützte bei den Vorbereitungen 
und war am Wettkampftag selbst einer 
GHU� YHUDQWZRUWOLFKHQ� :HWWNDPSÁHLWHU�
des Ausrichters. Franz-Josef Schmitt 
stand den ganzen Tag als Startordner 
auf der Bahn, Matthias Klemens und 
Regine Mihaly-Schuld unterstützten 
das Wettkampfbüro.

Zum Abschluss noch ein Termin für das 
Jahr 2013, bei dem wir Ausrichter sind:
6RQQWDJ�� ���� 2NWREHU� XP� ������ 8KU��
18. Werfertag beim TV Jahn

Weitere Informationen, Termine, Er-
gebnisse und Fotos gibt es wie immer 
auf unserer Homepage im Internet 
(www.tv-jahn-sw.de). Termine werden 
dort auch regelmäßig aktualisiert.

Die Herren 60 sind Meister!

TENNISAbteilungsleiter: 
Klaus Berger, Auenstraße 75, 97456 Dittelbrunn, Tel. 4 26 39

Nach einer souveränen Saison, vier 
Siege und ein Unentschieden, si-
cherten sich die Herren 60 am letzten 
Spieltag den Meistertitel vor TC Rot-

Weiß Mellrichstadt. Vor zahlreichen 
Jahn-Zuschauern wurden in spannen-
den Matches gegen den TC Schwein-
furt Siege errungen, drei davon durch 

Die Meistermannschaft
von links nach rechts: Günter Gräf, Wolfgang Köhler, Achim Sühl!eisch, Klaus Berger, Bernd Burger, Harald 
Schütz und Hartmut Popp. Es fehlt Harald Matiaschek.
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Match-Tiebreaks. Wir gratulieren herz-
lich zum Aufstieg in die Bezirksliga.

Auch die Damen 50 haben eine gute 
Saison gespielt. Sie sind Vizemeister 
mit 7:3 Punkten. Aufsteigen wird der 
TC Schweinfurt, die 8:2 Punkte erspielt 
haben. Ausgerechnet gegen den TC 
Schweinfurt musste die einzige Nieder-
lage eingesteckt werden. Die umso bit-
WHUHU�ZDU��ZHLO�DOOH���0DWFK�7LHEUHDNV�
äußerst knapp verloren wurden.
  

Zum Schluss noch einige ZLFKWLJH�
7HUPLQH zum Notieren:

���������
$EVFKOXVVWXUQLHU�PLW�0DWFK�7LH�
EUHDN�(LQ]HOPHLVWHUVFKDIW

1RYHPEHU�����
:HLQSUREH�²
Termin wird noch festgelegt

+LHU�GLH�7DEHOOH�GHU�6RPPHUVSLHOUXQGH������

 Herren 60 Damen 50

1. TV Jahn Schweinfurt    9:1 Punkte 1. TC Schweinfurt 8:2 Punkte
��� 7&�5:�0HOOULFKVWDGW� ����3XQNWH� ���79�-DKQ�6FKZHLQIXUW� ����3XQNWH
3. TC WB Würzburg    5:5 Punkte 3. TC RW Bad Königshfn. 7:3 Punkte
��� 6*�0DUJHWVK|FKKHLP�����3XQNWH� ���7&�+DPPHOEXUJ� ����3XQNWH
5. TC Schweinfurt III    3:7 Punkte 5. SV Eußenheim 2:8 Punkte
6. DJK Sommerach    2:8 Punkte 6. TSV Westheim  zurückgezogen

Ich möchte noch ein paar Worte über 
unseren Schnuppertennistag verlieren.  
Leider spielte das Wetter diesmal über-
haupt nicht mit. Es war kalt, windig und 
regnerisch. Es kamen 3 Interessenten, 
die tapfer dem Wetter trotzten. 

$P� ���������� ÀQGHW� DXI� XQVHUHU�
An lage eine Doppel-Vereinsmeister-
schaft statt. Die Hoffnung, dass sich 
zahlreiche Spieler eintragen hat sich 
leider nicht erfüllt. Dieses Turnier soll 
eigentlich dazu beitragen, dass sich 
Freizeitspieler und Mannschaftsspieler 
sportlich näher kommen. Natürlich soll 
hier das Vergnügen im Vordergrund 
stehen. Kaffee und Kuchen werden 
geboten und ein gemeinsamen Abend-
essen. Wir wollen dann in fröhlicher 
Runde abends zusammen sitzen und 
den Tag Revue passieren lassen. Über 
die Ergebnisse wird im nächsten JAHN 
Aktuell berichtet. 

Externe Termine 2013:

����������������� �
0|KULQJ�&XS beim TC Schweinfurt

��������������²����8KU� �
%RFNVEHXWHOWXUQLHU�+HUUHQ�'RSSHO�
beim SG Dittelbrunn

��������������²����8KU�
5RVHQWXUQLHU�'DPHQ�'RSSHO
beim SG Dittelbrunn

Beide Veranstalter würden sich über 
eine rege Beteiligung freuen. 

Sportliche Grüße
Rosi Burger
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Hallo ihr Alle

Abteilungsleiter:                               
Elke Büttel-Wirth, Fennstraße 4, Schweinfurt, Tel. 2 10 98

TURNEN

Im zweiten Drittel dieses Jahres hatten 
unsere Wettkampfmädels am 11.und 
12. Mai Ihren ersten Teil (Vorrunde) 
des Bayernpokals.
Erstmals seit 3 Jahren konnten wir 
wieder fünf Mannschaften mit je 5 Tur-
nerinnen zum Start melden.

Leider lassen sich jetzt noch keine 
Ergebnisse verzeichnen da wir den 
]ZHLWHQ�7HLO�LP�2NWREHU�QRFK��EHUVWH-
hen müssen.

Im Sportfreizeitbereich gibt es etwas 
mehr zu berichten.

Am 1. Juni wurden 
27 große und kleine 
Kinder im strömen-
den Regen nach 
+DVVORFK� FKDXIÀHUW�
um dann auf den 
Holiday Freizeitpark 
losgelassen zu wer-
den.
Als wir am Zielort 
ankamen und wir 
den Bus verließen 
hörte es sofort auf 
zu regnen, es war 
wie abgeschnitten. 
Und auch die Sonne 
spitzte nach langer 
Zeit wieder durch 
die Wolken.

Da bleib nur zu er-
wähnen!
WETTER! Jeder so 
wie er es verdient!

Im Holidaypark wur -
den wir dann von 
Biene Maja, Ta-
baluga und Wickie 
empfangen. Und wir 
verbrachten einen 
lustigen und aufre-
genden Tag in Hass-
loch. Die Heimreise 
fand dann wieder im 
Regen statt.
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Den 22. Juni nutzte  
die Turnabteilung, 
um sich bei den Hel-
fern und Übungslei-
tern für die enga-
gierte Mit arbeit bei 
der Turnschau und 
den Trainingszeiten 
zu bedanken.
Mit einem Helfer-
fest auf unserem 
Vere insge lände  
mit Kaffee und Ku-
chen, anschließen-
dem Abendessen, 
und später am 
Abend noch eine 
frostige - fruchtige  
Überraschung, lie-
ßen es sich alle gut 
gehen und hatten 
viel Spaß und Ge-
selligkeit.

Nun nur noch die 
Vorschau auf die 
nächsten Veranstal-
tungen und Wett-
kämpfe der Turnab-
teilung.

20. Juli
Pokalturnen in 
Ebern

29. Juli
Sommerfest der Gymnastikmädels

Vom 2.8 bis 10.8.
Jugendzeltlager Sport und Freizeitwo-
che auf dem Vereinsgelände.

����XQG�����2NWREHU
Rückrunde Bayernpokal

Voraussichtlich  13. Dez. Turnschau

Bericht und Fotos: 
Elke Büttel-Wirth
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Die !eißigen Helfer bei der Sanierung am Hintereingang
der Vereinsgaststätte

'LH�ÀHL�LJHQ�+HOIHU�- von links: Bernd Burger, Herbert Schenk, Günter Hofmann, Harald Matiaschek, Gerhard 
Schöbel, Günter Flügel, Michael Böhme, Manfred Ullmer
vorne von links: Karl-Heinz Heber, Gerhard Pfeiffer, Wilfried Vonhausen, Rainer Zink - es fehlt: Wolfgang 
Seuffert


